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MlligenMt M Machn Mnng Nl. l4
(120—1) Nr. 1469.

Curatorsbestellung.
«erth wird hiemit bekannt geaehen,
baß den verstorbenen Frauen There-
sia v. Gall, Maria Posch, Iosefine
Posch und den Herren Josef Supan«
tie, Anton Repina, Mathias Strah,
Anton Kastellic, Jakob Finz, Tho-
mas Plusk uud den ijhrizen Mi t -
eigenthümern der Gilt Scharfenstein,
Josef v. Gall, Salomon Ran, I .
Moriz Ehrenreich, Josef Fink, J u -
liana und Andreas Mulzer, Ezechiel
Gchüy, Anton und Johann Schmid,
Anna Hofstätter, Friedrich Schmelzer,
Babtist Naffelsberger, Anton Nowotny.
Karl Tchürer von Waldheim, Maria
Klingler, Josef Moinik. Theodor
Mayer, Bonaventura Camas, Jo-
hann Kaspar Stainl , Mathias Isak,
Franz und Katharina Kouff, Franz
Spuler, Josef Prodivensky, Stefan
Gtankovit, Franz Wesselv, Franz
Tran« , Vorenz Medved, Franziska
und Theresia Sever, Anton und I o -
fefa Ausak. aäe Sahglilubiger auf den
zur Friedrich Aoll'schen Concursmasse
gehörig gewesenen Herrschaften Rat-
fchach und Scharfenberg in Krain,
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Dr . Josef Rosina, Gerichtsad-
junct in Nudolfswerth, als eliHwr »ä
« w w bestellt und demselben die an
diese Herren Gläubiger lautenden Ru^
briken vom V<schet>< N . Dezember
l . I - , Z . 1469. in Bewilligung der
Einverleibung des Eigenthllmsrechtes
des Herrn Moriz Low<n.seld auf oo<
benannte Herrschasten und der Loschung
der auf diesen Herrschaften für diese
Satzgläubiger hastenden Satzposten
zugestellt worden seien.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,

am 17. Dezember 1872.

(30Ü3-^1> sir. 4632.

Ncajsumierung dritter ercc.
Fcildictllllg.

Oo« f. l. HkzllVS^ellchl ^uas wlrd
belnonl semacht:

Es sci auf Nnwng»n der l t. 3iuc«z
procuralur iq La'bach die dritte ezeculioe
Feilbietung d«r Slealilüt des Franz Sernu
von Hruskurje Haus.Nr. 3 pow. 70 f l .
9« tr. resp. des Refte5 c. 8. o. auf den

1. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
oorwitta«« «on 10 bis 12 Uhr, reasfumlert,
wobei d«c Realität auch unter dem Schü»
tzun^ewerlhe pr. 800 ft. hintangegeben
lVÜldt.

«^«. VnirlSgericht saaS. am 7len
Oltober 1872.

^906—1) Nr. 4688

Rcassuulicrung
erecutiver Fcilbietunst.
V o » l . l. Pezittsgerichte zu Lack »i i l .

btlannt gegeben:
Es sei in der, Efccntionsache der l. l.

Finanzvrocuralur zu Laibach gegen Josef
Vriz von Dauia Nr. 1 wegen schuldigen
128. st. 82 »s. c. «̂  V. die mit Vescheide
oo» 26. Ma i l . I . . Z. 2126, bewilligte
und sohin sisliene ^ilbietuug der l«m
letzteren gehörige,,, im Grundbuche del
Hsnschlift Lack 8ud Urb.-Nr 1385 vor«
!«mn«nd<n> gerichtlich auf 2025 ft. be-
w«ll,el«n Realität zu D»uia Nr. I nas.
sumiert und zu dies«» En^e drei neuer«
liche Ta^satzungen auf den

4. F e b r u a r ,
4. M a r z und
5. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal uormUtag« oo» 9 bis 12 Uht
hiergericht«. an,f0ldn«t „ r d t N .

8a«l, <u» 1s. Novembu 1872.

(131—1) . Nr. 7560. ̂

, Erinnerung. !
Bon dem k. k. Landesgerickte in !

Laibach wird den unbekannt wo be-
findlichen Jakob Inglitsch und Mat-
thäus Mulle, sowie deren unbekann-
ten Rechtsnachfolgern hiemit bekannt

gegeben:
Es habe die Frau Theresia Ho-

zhevar um Löschung des auf ihrem,
im magistratlichen Grundbuche 3ud
Conf,-Nr. 7l) vorkommenden, zu Lai^
bach in der Pollanavorstadt gelegenen
Hause zugunsten des Jakob I n g -
litsch .Mul i äevowtivi pränotierten
Kausyertrages vom 1. J u l i 1800
und des darauf für Matthäus Mulle
wegen Errichtung und Unterhaltung
einer 7 Schuh hohen Bretterplanke
zwischen den Häusern Nr. 60 und 61
alt superprä'notierten § 4 des Ver-
trages vom 1. J u l i 1800 gebeten,
worüber mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide von gleichem Datum und Nurn«
mer im Sinne und zum Zwecke des
§ 45 des allgemeinen Grundbuchs
gcsctzes die Tagsahung auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 3

vor diesem k. k. Landesgerichte anbe-
raumt worden.

Da der Aufenthalt des Jakob
Inglitsch und Matthäus Mulle, so>
wie deren Rechtsnachfolger diesem
Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu deren Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichtsadvocaten Herrn Dr . Jakob
Razlag als ourktor 2.ä kotum be-
stellt. '

Den obgenannten Abwesenden
steht es nun bevor, zur obigen Tag-
satzung entweder selbst zu erscheinen
oder dem Herrn Dr . Razlag ihre
Rechtsbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, da sie
sich sonst die aus ihrer Aeradsäu'
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben würden.

Laibach am 3 1 . Dezembr. 1873.

(21-1) Nr. 571^.

Executive Fcilbictung.
Von dem f. t. Bezirksgerichte Wlppach

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Kirchen?

oolstehung St. Triniluli« von St. Beil
gegen den mmdj. Johann Vratouz von
Dobrava wegen au« dem Begleiche vom
15. Nooemder 1806. Z 5116, schuloigen
247 fl. 9d lr. 0. W. c. ». e. in di, eicc.
Kffenlllche Versteigerung der dem letzter»,
gehüllgen, im Orundduche der Herjchast
W'ppach l o w . IX , pHg. 158, 10 l und
164 vvllommeudtl, Rc^litüt im gerichilich
erhobene,, Schähungewerche von 20d9 fl.
K. W. gewllligel und zur Bornahme dlr>
selben d»e «xec. Feilbietunqs«Ta^sayungcn
auj d »

4. F e b r u a r ,
4. M ä r z und
4. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittag,« um 9 Uhr in dieser
Gerichlsknnzlei, mit deu, Anhange be«
stimmt wvlden, daß di« feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbittun« auch
unter d<m SchähungSwcrlhe an den Meist«
bittenden hmlangegebeli werde.

Das Schätzlingsplotololl. der Grund»
buchstflract und die «icitationsbedil^nisse
lvnnen bei diesem Ger'chlc in den gewshn
lichen Nmlsstunden emaesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht W'ppach. am 18tl»
Dezember 1872.

(4l—1) Nr. 19.656.

Einleitung dcs
Amorlisütlousvelfahrens.

Gom l. l. städt.-deleg. Vezillsgerichte
^aivach w>ro beiannt gemacht, daß dem
Michael Hustnsli von Meono Nr. 3
über seln Einschreite" äs prao». 13. No-
vember 1872. Z. 19, ble Hlllleitung der
Amortisierung der an den Realitäten Ulli.«
Nr. l i t t , ^0w 1, gol. 278 und Urb..
N l . 37, l o w . V1I I , Fol. 74/2 »ä Com«
menoa ^ailiach seit 16. I u l l 1601 für
Franz We^i i l i l aus dem He»ratsbr,efe
vom 22. Mai 1801 hustenden Forderung
pr kiOO si. L. W. bewilliget wlrd.

Eö wllden demnach alle jene, welche
auj diese Satzpost Ansprüche machen wol'
len, hiemlt aufgefordert >h»e Rcchte tun-
nen Einem Jahre und zwar längstens bis

1. F e b r u a r 1 8 7 4
hielg«richs anzumelden und darzuthun,
widrigen« nach Ablauf dicsir F"st üoer
weiteres Anjuch,n bes Amortisalionswer.
bers diese Satzpost amorusicrt und gelöscht
roerden wira.

K. k. städt.-dele^. Vez'rlsgericht ^.ai-
bach. am 29. Nooembes 1872.

(46—1) Nr. 7l08.

Executive Rcalltäten-
verstcigerung.

Bou dem l. l. Bczirlsgerichle ^ollschee
wird hieuul zur aUgemeinen Kenntnis
gcbruchl:

Es h.,be oer t. t. Oerichlehof ln Ru
dolfsweith laut der Nole vom 12. Novem-
ber !872, Z. 1410, die licitalionsweise
Veräußerung der in ö««i Nachlaß des
selige« Johann Vranue von lilotlschse
gehörigen, im Olundtiuche der Stadt
Gultsche «uk LlUlN. I I , Folio 21? vor»
towmeudcn itiealllät, bestehend aus t>e»
Baupar^cUen Stc. 144. r 4 l , 143. l38,
139. 140, 137, 145 uc.d 14tt, welche
nach dem Kataslel mit 1 Ioch46l ^ l l l f t r .
vlrmesscn tl scheinen, s.imml der darauf
blfindlichcn Dampisäge und Mühle »i t
samli'llichtu Vetliebs« uud Wohnbestund»
ltzell»» u,d der auf diesen Parzellen tre»
ftxdllchen Vrelleraujbewc>hrungel)U»le, eno»
llch mit lilien zum Vttriede <>c, Dampf
fiige und M^hlmühle gehari^en Majch,neil
und Weltkugel,, wie solche im Vcfunde
vom 26. Zl'ni o. I . inoellticrt erschallen,
um t,e,n 3k»l»>ufKv«iH pr. 7274 st bnv,l»
tiget. und «s sei die Bolnnhme auf den

3. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr im Orte deS Kaufobjectes.
angeordnet worden.

Hiezu werden darauf Reflektierende
mit dem Glisatze eingeladen, daß die »̂«
cilatillnsbedingnlsse und der O,undbuchs«
stand in den gerichtlichen AmlSslundcn
hiergerichts und am Tage der Licitation
bei dem ^i.itutionscoulMlssiir eingesehen
werden ltlnnen.

K. l. Gezirlsqericht Gottschee, am
25. November 1872.

( 6 1 - 2 ) Nr. U4A2.

Ncassumimlllff
dritter crec. Fcilbictuug.

Bon dem l. f VezillSgerichle Adsls»
derg wird dcn Tabulcn-qliiub^elN Mar-
tor, iUluriza und Marinta «Û bec von
Dorn. rücksichtlich dtten (tlben z»r aUfalli«
gen ligencn Wahrung ihier Rechte erin«
ncrt. daß die sür dieseU en in dc» <5x«u>
lionssachr der Johann Kalister'schen Erlien
in Tricst geqen Tlomas <öabec von Dorn
poto. 153 ft. 23 lr. o. t». c. ausgefertig'
ten Bescheide vom 25. Oktober l. I . ,
Z. 7 l30 , womit die Reussumierung der
oritlen erec. Feilt'ietung der Neali'äl 3ub
Ulb. Nr. 22 aä Grundbuch Piem bewllll-
^«t und die Vornahme auf den

24. J ä n n e r 1 8 7 3
angeordnet wurde, dem ihnen wegen ihres
unbelarlnlen Aufel,thalleS als curator »ä
actuN aufgestellten Andrea« Smerou von
Dorn zugestellt worden seien.

K. t. Bezirksgericht U°,lebtra, am
16. Dez««b«r 1872.

(2964—3) Nr. 2530.

Reaffumicrun« dritt. erec.
Feilbictultss.

Bom l. t. Bezirlsgerichte Hdlia lvlll
betankt gcmcht:

Es sei über «nfnchen der t. l. A'
nanzprocuralur ^aibach die Neassumierunl
der dlilten executlnen Feilbietung der des
Anlou Eljuuc uon Ml l t t l to i omla glh^
risscr». im idrianer Grundbuchc «ud Ucb.̂
Nr. 15/27« vorkommenden Nealilät l»
Mittertonomla bewiU:get nnd zur Vol>
nähme derselben die Feilbietung auf d«<

2 5. J ä n n e r l 8 7 3 ,
frUH 9 Uhr hieryel'ichtS. mit dem ÄeisaV
angeordnet, daß diese Realität bei dtl
gedachten Taftfahrt auch unter dem Sch^
yimgswcrlhe per l78() f i . an den Mel?
liielendlli hinlangcgeben wird.

D'lt' SchatzullqSp'otololl, der Orunl'
buchsextract und die ^icitationsbedingniß'
länncn hiergerichts in den gewbhnlichl»
Amlsstunden eingesehen werd«»'.

K. t. Vezirlsqerichl Idria, am 1tl>
December 1872.
^3s__3) Ns^s«74s47

Erecutive
Ncalitätcn-VcrstttqclllG

ban. l. s. sllM »orle,,. 35ezitts^richly
^aihtich wird lTclal'Nl gem chl:

Es sei über Ansuche;, der l. l Final'i'
piocuratur Vaidach di? ezcê . Fcilbietulll
der ftcm F>anz Kopai oo„ Podgrad L'
döliqen. gerichtlich ans l?74 ft. neslM'
ten, im Grundbuche der Herrschaft L^'
lh<»l T'om. I, Fol 87, Urb.-Nr. 6bH
onlkommenden Ne <l«iäl peto. 4?fl. 5()'/< " '
c ». o. bewilligel Ulit» '.jiezu drei Felldie
lungs »Tagsatzlmqen und zwar die cr?'
-us dcn

2 9. I i i n " ? ' ,
die znukt auf den

5 M ä r ^
und dir dritte auf den ^

4. A p r i l l 8 7 3 . ?
ied^emal ooluullaq^ v^n 9 bis 12 llh< >'
ktxr Amlslanzlei, mit tzem Ulchange angl'
orftlnr wordti«, daß Vie Pfand!calitäl bl>
der «sslcn llud zw«iten ^eilt«ctu!>8 mil Us>
oder Über dcn Schahungttwerth, bci »̂
drillen aber >i!?ch üliler demselben hintat
gc.,ebkll werden wird.

Die Licitationsbldingnisse, mnlllach i>'^
>'<svndere jeder ^«i»ant «»r ^<müchlê
Anbote «n lOperr. Vadium zuhand^,
der VicitationScommissian û erlegen V '̂»
so wie daS Schätzlingsprototoll und dtl,
Olunöbuchsertracl können m der d l l ^
gnicbtlichen Re^istlatm eiligejehcn werdll«

Laivach. am 4? Nouemder 1872. ^ H

(2974-^3)" Nr. 4»0S?

Elinncrunst '
Bon dem l. l. Geziltsgelicht« M<^

ling wild den unb'lannt wo befindliaV
Rechtenachfolgern nach Jakob Mihell»
von Kloöler hiemit erinnert:

E» habc Simon Viagovac von ^
^dooince wider dieselben die Klage auj Al>
eilennung der Ilkquidllät der auS d^
Schuldbriefe vom 22. November l3s
auf dcr Realität ad Glnnobuch Herrsch"
sli,'5t> Top.'Nl-. 5!)l ilirablil^erl gewesen̂
au^cfchitdencn und depositi«ten Sch^
von 84 st. C. M o. ». o. — 8ud pl>M
l3 . Ju l i 1872^ Z. 4808. hieraml« ei"
gcdr^chl, woiüdcr zur summarischen Oll
Handlung die Tagsatzung auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 3 .
frnh 9 Uhr. mit dem Anhange des Z l
dcr a., h. Entschließung vom 18. Ollobel
I84ii Mlgeortmet und den Geklagten wegt
ihres unbekannten Aufemhalles M"th'"
Novak von Gradac als car^wl ll<i ss
w w auf ihre Gefahr und Kosten best«̂
wulde.

Dessen werden dirirlberl zu b<<
Ende verständiget, daß sie allenfalls^
rechter Znt selbst zu erscheinen odrr l ^
einen andern Sachwalter zu bestellen U^
anher namhuft zu machen haben, wiv"
gens diese NechlSsache mrt tttrn al>f«'
stellten Curator nrhundelt werd«n l " ^

K. l . Vezirlsgerlcht Mütllma, am l ^ "
Jul i 1873. M
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lft um tinrn billigen Preis zu vellaufen bn

von lil'lloi- Ne^'enmst ^en<>l,!!>!^!o. ll»!-l»nl'p!-»<> !»!,!

,«08«n ,v,s<1 unc! m ve!.:k«s so!«el«l« 0««mmn

l . «0.000 3 ,3
1 « 25.000 206 " 0
l . 20.000 7," A

, 5.000 363 , «00
l , l 2 . 0 0 0 2 3 ^ 30«
2 , ,0.000 498 I 200
2 « 8.000 800 ^ ,00
2 , 8.000 25 I »0

12 ^ H.000 25 .. ,»N
l « 3.000 Hii«5>0 .. «7 ?l,!r. »., " .

l y»n«8 0»-iyin»l-l.08 kvLtot 6 0.
l llülbos .. ,. 3 ..
l vlvrt«, „ ., , ' / , .,

Wo gewinn! man melt« Veld?
D Grblndll Lilirnfeld!
rum ß«neißtol! (!!ü«!l»vel"»u< l» U!!««s Lo^l l i iN b«>
»t«n«, llenn unter nliissor Devi«« v u ^ « n un»
»ei»on liiiuli^ tlio ^üülil«!» Ilnil^llrello!- ?.utk«i!.

lieben ^insenlluii^ <!o» liots»^«8 sül>l>«l> v is

zl«u venlio »il:k vosts»uon8v«ll «n

Bank» und 8wut5lMjliere-^eschäst

»immtlil!»!« 8li»l«l<>«e. (2976—8)

Nclicitation.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte «rain,

burg wlrd hiemit betalmt nemacht:
Es lei über Ansuche» des Georg Zavcrl,

s ^ " " n d t>" Johann Nosmun'schcn Kin^
d s °nf ? ^ ! ? ^ ' ^ bie exec. Nelicilation
Kus^ / « ^ ^' «'slhiihten, oom Anton

^ u m ^ e r ^ Mai 1871, Z.
buche b7r ^^erstandenen, im Grund-
Nr 5 i v,Z«°"°« «'n Gilt «ub Urb..
nicht z u g e h a l . ^ ^ " Mrierhofe« «<«««
fuh' und Kosten de« » " " l Ge-
Kustja ob schuldiger 3 2 V ' " ^ l " ° "
williget und die Feilbiewnae.T ' / ' ^ '
auf den ""»s'Tagsahung

2 7. J ä n n e r 1 3 7 3
vormittags von 11 bis 12 Uhr ki,r
nchlS, mit dem Gemertcn «ngeordnet
worden, dah bei dieser Tagsahm,» d "
obbezeichnete Meicrhof allenfalls «uch
unter dem SchützungSwerthe hinlangeae!
ben werden wülde.

Das Schühungsprotololl, die Kcita.
llonsbedingnisse und dcr GrundbuchSef.
«act «nnen hier«ericht« eingesehen werben.

»». Dize«w"i87?2!"^ ^ " " ' " ^ " "

Am l. l«2l l873 wird im Selbstverlasse de« Gefertigten erscheinm:

HusllUllNsHansbuob
Zilyogthums Klllin.

Dasselbe wird enthalten: alle l . l . Vchörden und Aemter, Nnterrichts-
austalten, Schulen, Kirchliches, vandtass, l!andeSauKschuh, Straheucsncur-
renz-<5omit«'s, Vürstermeistcr, Addocalen, Notare, Aerzte u. s w., ofsent.
liche Anstalten, Institute n »d Vereine, dn vol̂ llsilichelc» Fabriken, Handels-
u»d Grwerbeuulernehmungen, einen Wegweiser durch vaibach und Anlün-
diguntten.

Es wird 4 5 Äogcn 6° uinfassrn und im « ' n t t xu lnv^ l t z t l « ^»^^^^
v<> ^>». per Exemplar tosten. Die AnlündistUNsteu werden billig,t berechnet.

Pränulneralionsbeträge sowie Ankündigungen übernehmen die Buchhandlung
O t ^ o ^ l i i » t ^ i ^ U ' i ' und der Herausaeber

ifshrer in Laibach.

<3«-3) Nr. 17 921

. Hlilmenma.
Von dem l . t stüdt. dclc^. Bezirlsge

richte «aibach wird dem Johann l lo la i l
unbekannten Aufenthaltes, respcct. dessen
Erben und RechtSnachjolgern hiemit be
tamit gemacht:

Es habe wider sie Johann Gostinlut
durch Dr . Cojta die Klage 6s praeu.
15. Ollober 1872. Z . 17.921, wegen
schuldiger 173 ft. 50 kr. 0. ». 0. hlerge.
richtS e,ngel,,acht, worüber die Taajaynng
auf den

3 1 . I ü u n e r 1 8 7 3 ,
vormittag« 9 Uhr. angeordnet worde,, ,st

D a delsrlve, resp. dessen Erben und
NechtSnachsolnel ul'btlal'Meu AufenthlilteS
sind, hat dilscs Gericht dcnfellieu „us
ihre Gefahr und zlosten den Herrn D».
Anton Rudolf, Adoocat in paibach. ; „
zu ihrem Curator aufgestllll, mit wclchcm
die angebrachlc Rechli>sache nach der siir
diese l. l . Bänder bcftimmlen GerichtSord
nung ausgefühlt und entschieden we»den
wird.

Dieselben werden daher erinnert, daß
sie allenfalls zu rechler Zeit sclbst zu er-
scheinen oder dem bestimmten Vertreter
ihre Rechtöbehclfe an Handen zu lassen
oder aber auch sich selbst einen anderen
Sachwalter zu bestellen und dicsrn, Ge<
richte namhaft zu machen und llberhaupl
alle die rechtlichen ordnungsmäßigen Wcge
einzuschlagen haben, die sic zu ihrer Per-
lheidigung diensam finden würden, w'dri»
grnsalls sie sich sonst die aus ihrer Bc , ,
faumun» cntstchcndcn Folgen selbst beizn»
messen habe« werdeu.

K. t. stüdl-beleg. Gezirt«<l,elichl Va>.
bach, am 20. Oktober 1872.

(51—3) Nr . 1948.

Erinnerung
an Herrn Dr . M a l h i a S B u r y l r .

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
dem unbekannt wo befindlichen Tabular»
gläubiger Herrn Dr . Mathias Gnrger
hicmit erinnert:

ES haben die Eheleute Halob und
Ursula Burger, durch Herrn Dr . v. Wurz-
bach, daS Gesuch um Einverleibung dcr
Löschung des zugunsten des Herrn Ma-
thiaS Burger im Grunde der Ecsslvn
vom 15. September l84(1 zur Sicher-
stellung de« Betrages von 270 ft. 54 ' / , kr.
C. M . auf dem seit I? . Ma i 1840 auf
der im Grundbuche der Herrschaft Sittich
deS GebilgSamles »ub Urb. Nr. 140 vor»
kommenden Realität zur Sicherstellung
des Betrages von 325 ft. 58 kr. für die
Jakob Zenter'sche Verlaßmasse einverleib»
ten Schuldscheine vom 1. April 1841 seit
5. Oktober 1841 vorgeme'lten Pfand-
rechtes Hiergerichts eingebracht und eS sei
im Sinne dei> § 45 a. G. O. die Tag»
satzung zur Vernehmung und allfälligen
Velhandlung auf den

2 7 . J ä n n e r 1 8 7 3 ,
rwrmitlags 9 Uhr vor diesem l. l Gc-
5irlSaerichle, ongeordne» und dem Herrn
Dr. Mathias Blnger wegen seine? un-
bllannlen AusenlhalleS Herr Bernhard
Klaher, l. l. Not.., in Smich. als our»,
wr «l<z ^etuw auf seine Gefahr und
Kosten bestellt worden. ,

. Dessen wird derselbe zur Wahrung ^
semer Rechte hiemit oerstündigel. j

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 25len,
September 1872. >

(83—2) Nr. 1562.
Erccutive

Rcalltzten-Verstcigerun^
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. t.

Finanzprocuratur in Vertretung des
Aerars und Grundentlastungsfondes
die executive Feilbietung der der Frau
Maria Kutner gehörigen, gerichtlich
auf 2000 ft. geschätzten, in Rudolfs-
werth lind Consc.'Nr. 78 gelegenen und
im Grundbuche der Stadt Rudolfs-
werth sub Rctf.-Nr. 39 vorkommen-
den Hubrealität bewilliget und hiczu
drei Fcilbietungs Tagsahungen, und,
zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf^den

7. M ä r z

und die dritte auf den
18. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hiergerichtö, mit dem Anhange, ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schähungs-
werth, bei der drittcn aber auch unter
demselben hmtangcgcben wird.

Die Licitationödcdingnissc, wor̂
nach jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<> Badium' zu Han-
den der Acitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der dieSgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,
am 17. Dezember 1872.

(«2—3) Nr?6005^

Erinnerung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte O u t l .

slld wird ben unbekannten Erben und
Nachfolgern deS Franz ürch bekannt ge-
macht:

Es habe Ursula Omerzu wider den
Perlaß des Franz Arch von Lok« du,ch
einen auszustellenden Euralor klage pctx>.
36 ft. o. ». o. Hiergerichts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die lagsahung auf den

25. I ü n n e r 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr hicrgcrichtS, mit dem
Anhange des tz 18 der allcih. Entschlic-
hung vom 18. Oktober 1845 angeordnet,
den unbekannten Erben nnd RechtSnach^
folgern de« F,anz Arch ron Vole Blas
Povlin von Kobile zum euwtor »6 »otum
aufgestellt und ihm unter Einem die Ab-
schrift de» Klageprolololle« eingehändigl
worden ist.

Die gellaalen Erben werden dessen
zur WissenschaflSnahme e, innert mit dem
B.merlen, dahin ihrem AuSbleibenSsalle^
die Rechtssache mit dem our^wr »6 llewV j
verhandelt werden wird. !

K. l. BezirlSacrichl Vurkfeld, am
21. November 1872.

(3024—3) Nr. 3480.

Reassumierunst dritter exe«
Feilbictung.

Vo» t. l. Bezirksgerichte Id r l» »lrtz
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcr l. l . Finanz,
procuratur Laibach die Reassuwierung der
drillen er/c. Feildietung der dem Johann
öcalovic von Godorilsch gehoriaen, in>
lo'lsche, Grunbbuche »ub Urb.'Nr. 260
und 261 oo»kommenden Realilüt in Vo-
doritsch bewilliget und die Vornahwe der-
selben auf den

2 9. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr hiergerichls. » i t de« Vel-
sahe angeordnet, daß diese »eal'lül del
der uedachten Tagfahrt auch unter de»
Schühun^merchc pr. 7723 fi. 80 lr. an
den Meistbietenden hintangegeben «lrd.

Das SchühungsprololoU, der Grund-
buchSeitrat und die öicilallonebldmanisse
löllnen hiergelicht« in den gewöhnliche«»
Amtsstundcn eingesehen werden.

H. l. Bezirksgericht Id r ia , »m lten
l Dezember 1872.

( 2 9 9 1 - 3 ) Nr. 3281

(5recutive
Realitäten-Vslsteigcrnng.

Vom l. l. BezirtSgenchle «aas wird
I's^u'lt gemacht:

H« sei über Ansuchen de« Vlo.5 ssne«,
dutch Herrn Dr . Deu, die eiec. Fe,lb»e-
tung der dem Math'aS Sl ra j i iar von
Sttullldorf gehbliaen, gerichtlich auf
14A0 si. geschätzten Realilillen Urb..
N>. 2 6 4 ' / . . Rcctf.-N,. 469, wo , -

, )il 267/264. Nc,f..Nr. 470 und Urd .
Nr. 268' / , /258' / , . Rcrf l . .Nr. 471 be-
williget «mo hiczu drei Feilbietung».Tag-
sahungen, und l̂ war die erste auf den

3 0 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ü r z
und die dritte auf den

1. N p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal oormillanS von 10 bis 12 Uhr m
dicscs OtlichtSlanzle», mit dem Ar«h«ngt
angeoldne» worden, d^ß die PfanoreuliliU
l̂ ei der ersten u»>d zweiten ^elltictuna nur
um ode, über fcn SchähungSwerlh, be«
der dl illcn aber uuch unter demselben hint»
angegeben wcr^n wild.

Die ^»citations Gel.mgmsse, wornach
inSbesonde» jedcr picilant vor gemachte»
Änbole ri, 10"/, Radium zu Handen der
^'citations Eommission zu erlegen hat,
so „ ie due Schützun^Sprolololl u"d der
GsundbuchSefliacl können in der dieSge-
richtlicheli Registiatur eingesehen werden.

lt. l. Bezirksgericht paa, a« LOlen
Juli l872.

( 3 ^ 3 1 - 3 ) «r . "5446.

Executive
Rcalttäten-Pclstcistmmg.

Vom l. l. Bezirlsgtrichle Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Johann
Poniloar von Pouschrlsche die exec. Feil»
bietung der dem Uiialhias Mebtn von
Osredel gehörigen, gerichtlich auf 1760 fl.
geschützten Nealilüt U rb . 'N r . 374/359
»ä Grundbuch He,rschast Nadlischll be»
williget und hiezu drei Feilvle!ut,g«,las-
satzunqen, und zwar die erfte auf den

30 . I ü n n e r ,
die zweite auf den

l . M ü r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 7 3 ,
jsbeemal votmittags von 9 bis 12 Uhr
in drr NmtSlanzlci, mit dem Anhange
ungeordnet woiden, daß die Pfandrea«
litül bei der erstm und zwlilen Feilt»e-
tung nur um oder über den Schilhun»««
weith, bei der dritten aber auch ul.ter dem-
selben Hinlongegeben werben wird.

Die Licilationebedinunisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachte»
Anbote ein 10perz. Badium zu Handen
der Ncilations.Lommifsirn zu erlegen hat.
fo wie du« Schutzuugeprptololl und dn
GrunbbuchSextracl können in der die«.

! gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
! K. l . Bezirksgericht Lao«, aw 2. No«
oe»ber 1872.
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£n R . in L
Eternal« rocrb' i $ f« otrgrfffix.
33Me T'ftn Irgt mid) iud) umfing,
3ebe« 29ort beim bangen ^refffit
ŠDtr in Kiräneu uuttrqiitq.
8d) wir Icrnttti erfl int Sdjeiben
Unsere S?irb< ganj »ftfiftj'n,
Unb bod) ttjar'a uti« bfibtn, beiben:
S * ijl auf 9trnmurnHebcrfeb,'n !

@rit bet 6tunbe jener ©f lnuqen
Wodfc ben Drucf oon SJeiufr $anb
gfW' id) fitb/t auf mtinrm $frjen.
© i t id? bamat« if)n tmpfaub.
Unb türmt aOc« fdjroei^t um mid),
Sftir auf« ©ftt bie «Sterne fd)rirtrn,
3»} mir'8 oft, id) fcöre 35id)
3 n ber gtrne tucinen.

(137) R «
Con brm in 'Mr. %' btv Jaibadjer 3 r m m 8

«iflffünbifltrn <138>

UJoftöartr
ist cad) fins Partie tuui circa #0 W\t\\tX
yfuuD itn 3" l l l I l8* -Soniptoir ju fabric.

UMnljeje,
abgrpreßt. in T r i f o r m ober gctrocfnrt in @ttt»
tfi-n, fdMfcn ju bcu brfkn ^rnfrn (1M6 I)

ffiagenmaun, Scijbcl & Co.,
SSJicn, IV. Of}. , duffclgofff.

wriini.
I n dem weita«« bclannten Wallfahrtsorte

Mariahllf « Drrsmch,
vecht Radmanoi'dolf l " Obeilram. ist ein gro-
ße« „sUstedllMl«, slunsichcre«. gul ausgestatlele«
und fta'll'ssuckles Wirthshaus nebst vollstän-
diger Ammer-, N«Äm: m>d KsUrreinrichlling
sammt Klämeisi mid großem Obstgarten aus
frc,lr ba»d ni vrr'aufs». Anträge «licruimmt t»er
Eigenthümer F<»«e5 r i n i ^ s r ,u Vresiach in
Krain. (72-2)

C. J. Hamann
,jur aolbcuctt (SUaftt"

Volhorti, ftan»t*Iiift,
tmpfifljlt fei« fhtc mit ban WfiKftfit qut for-
tifrtf« üoger. bon: Seiden- & Woll-Crepfn, Gal-
lons, Quasten, Behänge, Spangen, Woll-, Sei-
den unt> Pelz-Fransen, fdnrar* uub farbig Reps,
Atlas, Noblesse uub Taffetas, fdiwan uub für-
big zribii: uub 58ainnwoü=Sammte, ©otl= nub
SfibemPlüsch, schwär* unb farbig Noblesse,
Faille, Atlas, üDJoircê  unb SommuBänder,
fdjroan, tvciö unb forlaict SBaiimttjofl;, 3lB'rn"»
©eibfn= unb ©oll^Spltzen, Wftfi unb fdjroar*,
glatt nnb fii^onnifit leiben Tüll, *;. unb * t
©lontaniiib fiir Brautschleier, Gaze, Frou-Frou,
Hutschleier, Tüll' anglais, Batist-Clair, Moul,
Crepe-Llsse, affdjliuiiiewe uub grftidtr Moul-,
Batist- nub Leinen-Streifen, Mousselin, Organ-
tin, Aermelfutter wmb Futterleinen, Sarsinet,
Percall, Vorhang- unb Schlafrock - Quasten,
weifef Vorhang-Halter, Wübd Chenlllen-Franseii
unb Crepin, Wagenborten, fciuru* uub ^rrcoiu
Bänder, Knöpfe jfbrr *rt, Seide, Zwirn, Na-
deln K. K. ( 1 1 - 8 )

0 ^ * 9cftclInn||Cil nad) Äu«n>8rt« wer*
btn poftnjcubaib rj-prötrrt unb @fgcn|lönbc, bie
nidjt am SJaQcr, bereitwilligst brfcrqt "^piß

Zur ladncki
V e r k a u f t we rden : 15 Zinshäujn m

Laibach, 1 Landhaus, 2 Moorwicseu; aufge-
nommen werden: 22 leere Wohnungen. Kost-
studenlen, Koltmüdchen. Lehrlinge; Dienst suchen:
Gutsoerwlllter. Schreiber. Eomnn«, Zahttcllner,
Magazincure, Vediente, Hauslncchte, Küchmml,,
L»dnl.. 3whe«. und «ind«mädch n ; verpact»«
»et nxrlxn: 1 Wirthshaus, ein Kaff<ehaus. Ver-
schleiszlocale, Plagazilie; gemietbct wird ein
kleine Haus sammt Garten. Austunft erthrilt
da« ,K«««»«»ee>«» N«»»««« in Laibach,
Hauplpl«tz 3l3. (14^!—1)

Außerordentlich vorlhcilhsflt
Glücks - Offerte.

Glück nnd S e p k i Cohn.
C-roHM<> von der reap. LRiiileM«
re^leriniwarnnllrrte f»el«l<

lotcerl« von Aber

2Mill.280.00UTIialoi
Diese vurthetlhallc Caf'lilllktterl^ ̂

dieiawl w i e d e r u m «Inrelt €-r«
u l n n e Kitux l»e<l<'Mfe«i«l ver-
ittetirl^ sie enlhSltnur fti.OOO Lose

i iimi werden in weni^n MonultMi in 6 Ab-
theilungen soljr4»ii«l«» f i i e n i i i i i e Hl*
c iaer jre%««»iitieii. niitnlifh : e in
• » e u e r icr«>»t*«*r l l i«»| i lKeivl i i»i
sivi>ntuell I24».«M»O Th»l«»i> s|»>r.i.-l
T l i n l e r HO (MIO, 40000, 25.000
20<MH), 1.5 000, 12.000. 2 m»l 10.000
3 mal SOOO, 2 mal 0000, 4 mal 5000
13 roal 4000, 1 rnnl 3000, H,S mal »HM
3 mal 1500, 206 mal |U00, X mal 500
363 mal 400, 23 mal 300, 408 mal 200
800 in»! 100, 25 m»l 80, 50 m»\ 70, 2fi
oul GO, 60 niftJ 50, 22.650 real 47, 10.22:"
40, 31,25, 22 A 12 T h n l e r .

Oie G e w l m i - K l e l i l i l t ^ den weiter:
Abtheilung ist a m t l i e l i »ul deo
33. und 24. JäiiiMT d. .1.
festgestellt. Es kostet hierzu
(IKS punzc Ori^.-Los nur G 11. ö W.
«Ins balhc „ nur 3 fl- st. W.
das viertel „ nur IV, fl. st. \V.
und sende ich diese O r l t f l i i n l - l y O K e
mit K e g s l e r U H i r t M D p i M ' l l Inii-ht
von den verbotenen f'roiriesst'ii oder Prival-
Lotterien) gê en s r a i k l i l e r t e Kinxen-
jung des BftrüK«** scllist uach den
PtatsernteHten O c e n d r n den
geehrten Auftra^bcrn «sofort 7U.

Hie n n t i l i c l k e ZleliuiiKMlItite
•nd
die Ver&endnng der Gewinn-

Gelder
irfolgt «osort nae l i d e r Z i e h u n g j
in jeden dor Itctheiligten p r o m p t u n d ,
rerfleti^vle^en. (105—ü) i

Mein OtiiohüU Ul bekanntlich d n l l ftl-
teste und allerarineklieh.wte,
iKicm dio l»el m i r Betlteil ijefeit
ichon die groMmloil lliMi|»t-€*e»
n l n n e von Tl i l r . IIHMIOO, (»0(100,
su.ooo, untn»i4 4o.mio.25ooo. 20000,
iehr Ikkufî  15.000, 12.UU0 Tlialrr,
10.000 Thnler e le . ete., und
|UHfT«t in il< i, U A i u i t r n !V»vriu»
l»er und Ueaemlirr *• J« "Ult*
^>hablen Zi.;biinRcn d i e «-«••«« H I t i l l -
Mumm« •<»•• Alter I93.00O
Thnler Iniil auitllchen (;«•
WIIIIIIIN(«II liel inIr ye-
woNnen habe».
LflZ. Sanis, ( olill in Hamburg,
Haunt-Comptoir, Bank- und Wechselueschali.

Geschäfts-Anzeige.
D « Oesertigte beehrt sich hiemit ;ur allgemeinen lteuutnis ,u bimsten,

daß er srine

Bäckerei
in Laibach, Htadt, Linsterftasse Nr . V^H,

bedeutend vergrößert und die Zahl der verschiedenen Ll>r»«gebilctsorte» durch
Lrzeuzung aller Gattungen

feinen Iwiebnck.
^ a l s :

Ll-2l0l-, Psy83bul-Yvl-, /̂ nl8> unll Vanillv-,
ausaedrhnt hat. Ulüer ci»sm dicue u>r Ncchricht. daß lil^llch um 8 Uhr ,ruh
f sche 1 ^ « » « - »nd H T « l K » I l i p t < > 1 . dann i> l7»l^<3^ < ^ o 1 » t >
»<?k<?n bereit lira/n.

Indem der Gtserligte, sü« da« i^m bisher geschenkte Vertrauen banlt.
»mpfieh!t er sich dem wetteren freu»dlichcu zahlllichen Zuspruche de« geehrttn
o. t. Publiculns.

Ergebenster

„32-D Zohaun Zoederl.

Haupt-Gewinn ev.
»60.000 Murk
Neue deutsche

Rcichs-WÄhrunc;.

JITeue
Glücks-

•Anzeige.

Die Gewinne
garantiert

der S t a a t .

C^ewitiii-Cliaifteeii
ler von der Laiidearesie-riiiis «xarnntlerlci» Kvmmmvn Geldlot-

terie, In welcher fitter

9 Millionen «Mft.OOO Thaler
n l e h e r n p w t n i i r n « « e r d e n m u » N e n .

Die Gewinne dietser vortheilhaften Geldlotterie, welche jjlangcmäsH uur 67.000
jOse enthält, sind iol^ende: nämlich 1 Gewinn event. 360.000 Mtark Neue deutsch«
fcichswährung oder 120.000 T h a l e r P r . C r l . , epeciell Thaler 80.000, 40.000»
!5 000, 20.000, 15.000, 12.000, 2 mal 10.000, 3 mal 8000, 2 mal 6000, 4 mftl
»000, 13 mal 4000 & 3000, 3i mal 2000 & 1500, 20t; mal 1000,371 mal 500 und
100, fi2 mal 300 & 200, WH) mal 100, 160 mal 80, 70, 60 & 50, 22.(J.r>0 mal 47,
0.2f>0 mal 40, 31, 22 & 12 T h a l e r , und kommen solche in wenigen Monaton in
> Abtheilungen zur s i c h e r e n Entscheidung.

Die erute Gewinn-Ziehung ist HIIIIIICII auf den
2«l. und 24. Jüiiner «I. «I.

'estgestellt, und kostet hierzu
da.« ua>)7<* Orig.-l'O« nur 6 Guld. CO kr.
da» liallM« do. nur 9 Guld. 3 0 kr.
da» viertel do. uur I Guld. 65 kr.

iwterr. IWahr. In BaailtASiten, und werden diese %«»m Mtaate aT«"
rant l er f eu <lrislualloMe (keine verbotene l'romesseu) seicei i fran*
kler te kSlitMendiiiiK d e n HetraiceM selbst nach den eaitserMtestrii
[ • e g n i d f i i von mir versandt.

Jeder der Betheiligten erhält von mir neben seinem Originalloge auch den mit
lern Staatswappen versehenen Originalplan icrall* und nach stattgehabter Ziehung
«of'ort die >Mitlli«'h«' Ziehungsliste uiiaiif'jcei"«»rdert zugesandt.

Die Auszahlung und Versendung der Gewinngelder
sr folgt «on in if «II ••«•«*( an die Interessenten p r o m p t iiitd m i t e r u l r e n c
«lea* VerMflim«|«*|ceaiheit.

C y 1̂1 an ««ende »Ich daher mit den Austrnjcen ver*
j}V traiaencf««»ll an

Samuel lleckscher neu.,
bankier uud Wechselcomptoir in Hamburg. (49---4)

I m
^50°/, billiger1

als QIXTHII

Galanterie-,
Nürnberger, Kurz- &

Spielwaren-Lager
des

3ufiu8 jnaqcr.
Dr. Alfons Moschii,

Masseverwalter

Moll's Seidlitz-Pulver.
^ V y ^ DIM« PUITBT behaupten durch ihre au.*wrwr«l«»tH«-h«, in &*n m«nnuffjHle^«i Fill««
^ ^ erprobte Wirksamkeit unier siniHitliclien bitli«r Wk:innten llAHHarxnpien unliestritlnn <1PB «rutcB

Kung; wie denn »iele TuusenHe au» »Men Tlieilen den gntMf.n Kiiiserr6ii:lii>n um Torli<i(fend*
ütn\riAgnng*» hr«-ih«n die drUillirUa HAcUw»i<tuiii{«ii darbieten, das» di«scM>«n t*i li.iliitu«-ltir Vor-
»toptuDK, U n v e r d a u l i c h k e i t und S o d b r e n n e n , ferner bni K r ( impfen , Hlmrenkrankhoiton,
N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o u t e n , n e r v o i t n X o p f s o h r n e r z e n , B l n t c o n s j o s t l o n o n , s;lohtarti8;«D
OllederafTeot ionen, endlir.li l.ci AnU^e zur H y s t e r i e , H y p o c h o n d r l « , Kndanerndem B r e c h -
r e i z o <*- w ""* ''PITI l"'stt'11 Krful(( *iLi<cwoii'let wurden uml 'lit uaclilinlti«Ht<Mi IleilrnHiilUt» lifsertfn

Preist einer Originalxchachtel .sammt Gebrauchsanweisung I fl. ö. \V.

Franzbranntwein & Salz.
^ t l)cr znvftrlÜMHî Mto SeUiittar/.t xur Hilfe d«r leidenden Menfslineit bei »llen inneren und
^ ^ l o i i f f m Entzsindongen, (re(f»n die muiitam Kra*kheiten, Verwundangeu aller Art, Kopf-, Oliren-

und Z^hnsci i n e n , »Ite Schäden und offene Wunden, KrebMcbt4en, Brand, entzondeU AogtB,
Hhmnngen und Verletzungen aller Art etc. etc.

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. o. IV.

forsch • Leberthran - Oel.
^^m Die reinste und wirknamgte Hort« Mfdi<-.in;ilthran »u* Hrrgen in Norwegen, nicht in »•ntech-
^ ^ ^ Min mit detn konntlich gtreiingten l,c>«(!rtliran-ü«l.

Dan ecl.t« Dor«ch-Lebo. türan-Ool wird mit beatem Erfolge angewendet bei Brus t - nn*
T nnsrenkrankhelten, Skropbeln und Rbaobl t i s . tu heilt die TeralteUtcn Oloht- nnd rheum»'
t i s c h e n Leiden, Howie chronlsohe Hautaussoh lä f fe .

Preis t tUa.sc/ie sammt Gebrauchsanweisung i fl. ö. W.
I V i e < l e r l » 4 J © i i » in Laibach bei Herrn %1 l l h e l n i N a y r , Apotheker Mcum

goldeuen Hirichen,"
Albona: E. Millevoi, Apoth. |Gstrz: A. Scppenhofer. jllarbnrir: F. Koll«tnig.
Cilli: Kstrl Krisper. lluidenscbast s M. Guglielmo, | Neumarkt]: C. Mallj.

Fr. Rauscher, Apoth. | Apotli. | KudolsüU'crtb: J. Bcrgmun»
( a n n l c : A. Bortoluzzi. ' KlajVOlisurt rC.Clomentsdiituch.; Villiich: MaLb. Kürtt.
(ormons: E.Codolino, Apolh. Kruiuburr: S<:l). Schaunigg,Ap. „ J. K. PleiniUer.
iiUri: A. Franzoni. Lu.ssin piceolo: Pietro Or- Wippach: Anton [)ep«na.

C. Zanetti. landos. (399--4Ö)

l)m« und V«lag v»n Ig»»z ».«leinwayl <l sedol Vawberg lu Laibach.


